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Drogenentwöhnung
Nemexin (Naltrexon HCl)

Opiatfreie, medikamentöse Opiatentwöhnung und
effiziente Rückfallprophylaxe parallel zur
psychosozialen Betreuung.

Drogendiaanostik
SYMA® RAPIDTEST
Drogenschnelltest

• einfach • schnell • zuverlässig
• Angebot 4er Test THC/COC/OPI/mAMP

1er Test THC
• Opiat
• Kokain
• Metamphetamin
• Barbiturat
• Benzodiazepin
• Methadon

NEU!

AdultaCheck4
Umfassender Nachweis von Verfälschungsstoffen im Urin

AdultaCheck4 erfasst jede interne und externe
Harn Verfälschungsmöglichkeit!
• Angebot in 25 Teststreifen mit je 4 Parametern

(Kreatinin/Nitrit/Glutaraldehyd/pH) erhältlich.

Informations-Coupon
Bestellen Sie schneller und bequemer per Telefax: 01/828 63 64

Bitte senden Sie uns Ihre ausführliche Dokumentation
Nehmen sie mit uns Kontakt auf!

Name/Anschrift

PLZ/Ort
Tel.

Opopharma AG c/o Polymed Medical Center, Industriestrasse 59, 8152 Glattbrugg
Telefon 01/828 63 63, Telefax 01/828 63 64
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ANZEIGEN
Fachhochschule Aargau

Nordwestschweiz H

NDK Spezialisierung im Suchtbereich I und II Grundlagenmodule
des Nachdiplomstudiums «Sucht», 4. Studiengang 2003/2004

Spezifisches Fachwissen, ein breites methodisches Repertoire und Offenheit für interdisziplinäre Zusammenarbeit sind

Voraussetzungen für professionelles Handeln im Suchtbereich. Diese zwei berufsbegleitenden Nachdiplomkurse können

je einzeln oder aufeinanderfolgend besucht und mit einem Zertifikat abgeschlossen werden. In Kombination mit einem

derfolgenden NDK kann das Nachdiplomstudium «Sucht» absolviert werden: NDK Methoden und Konzepte der
psychosozialen Beratung, NDK Projektmanagement in der Cesundheitsförderung, NDK Interdisziplinäre/interinstitutionelle
Zusammenarbeit und NDK Bewegung, Spiel und Sport im Sozialbereich (Eidg. Fachhochschule für Sport Magglingen).

Ziele: Die Teilnehmenden
• aktualisieren und vertiefen ihr suchtspezifisches professionelles Wissen

• verbessern ihre persönlichen und sozialen Kompetenzen
• kennen Theorien, Konzepte und Strategien im professionellen Umgang mit der Suchtproblematik
• setzen diese Theorien in wirksame Handlungsansätze für die Suchtarbeit um
• verbessern ihre interdisziplinäre Zusammenarbeit im Suchtbereich

Inhalte:
Theorien und Ursachenmodelle der Sucht / Historische, kultureile und ethische Aspekte / Drogenpolitische Modelle /
Erscheinungsformen von Sucht / Gesundheitliche Aspekte / Methoden und Interventionsstrategien der verschiedenen

Tätigkeitsfelder / Beraten im Suchtbereich / Rechtsfragen und Sachhilfe / Adressatinnengerechte Suchtarbeit /
Qualitätssicherung im Suchtbereich / Lerngruppen / Projekt- oder Konzeptarbeit / Kolloquium

Kursleitung: Urs Gerber, lie. phil., Dozent FHA, Departement Soziale Arbeit, Abteilung Weiterbildung/
Dienstleistungen

Ausbildungsdauer: 18. August 2003 bis 28. Februar 2003: NDK Spezialisierung in Suchtfragen I

31. März 2003 bis 19. Oktober 2004: NDK Spezialisierung in Suchtfragen II

Anmeldeschluss: 15, Juni 2003

Detaillierte Unterlagen können bezogen werden beim Sekretariat der Fachhochschule Aargau Nordwestschweiz, Departement Soziale Arbeit,
Abteilung Weiterbildung/Dienstleistungen, Stahlrain 2, 5201 Brugg. Tel. 056 462 88 00; Fax 056 462 88 55; e-mail: sa-weiterbildung@fh-aargau.ch

Fachhochschule Aargau
Nordwestschweiz H

NDK Projektmanagement in der Gesundheitsförderung
2003/2004

Die Teilnehmenden lernen das Projektmanagement mit den Instrumenten von Quint-essenz. Sie planen eine Projekt, in

der Regel an ihrem Wirkungsort, und führen es durch. Sie lernen Beispiele guter Praxis kennen und vertiefen ihr Wissen

und ihre Haltungen im Sinne von Ressourcenorientierung, Empowerment und Partizipation.

Inhalte:
Prozesssteuerung in der Gesundheitsförderung; Zentrale Bedeutung von Projekten, Projektmerkmale; die Instrumente
von Quint-essenz; Kennen lernen aktueller Projekte der Gesundheitsförderung. Konzeptentwicklung, Planung und
Durchführung und Evaluation des eigenen Projekts; Reflexion in Lerngruppen; Projektbericht. Öffentlichkeitsarbeit, Beitrag
der Gesundheitsförderung zur Organisationsentwicklung.

Kursleitung: Prof. Felix Wettstein-Tschofen, lie. phil., Dozent FHA,

Departement Weiterbildung/Dienstleistungen

Ausbildungsdauer: 2. juli 2003 bis 9. juni 2004, 24 Studientage

Kosten: Fr. 4'000.-

Anmeldeschluss: 10. April 2003

Ausbaumöglichkeiten: Nachdiplomstudium, dreiteilig (Grundlagen, Projektmanagement, Wahlmodul)

Detaillierte Unterlagen können bezogen werden beim Sekretariat der Fachhochschule Aargau Nordwestschweiz, Departement Soziale Arbeit,
Abteilung Weiterbildung/Dienstleistungen, Stahlrain 2, 5201 Brugg. Tel. 056 462 88 00; Fax 056 462 88 55; e-mail: sa-weiterbildung@fh-aargau.ch

24 SuchtMagazin 1/03


	...

